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DER GNADAUER 
FRAUENKONGRESS

2 0 2 2

…WEIL DAS LEBEN 
KOSTBAR IST

Sinn -          voll
November

2 0 2 2

11.-13. Marburg 
Evangeliums-

halle 

Mit dabei:

Katharina Haubold 
Tabitha Bühne 

Astrid Volkening 
Andi Weiß 

u.a.

19. LECKER, GESUND & NACHHALTIG KOCHEN - 
Mit praktischen Tipps und Austausch in der Gruppe.  
Elisabeth Lehre, Haus- und Familienpflegerin aus Nagold.  
Teilnehmerinnen werden an den Materialkosten beteiligt! 
(max. 20 Personen)

20. UPCYCLING - 
Etwas Altem einen neuen Sinn geben  
Heidi Tempel, Ev. Gemeinschaft Weener (OGV), Kursleiterin für 
Kreativkurse an der VHS Leer. Teilnehmerinnen werden an den 
Materialkosten beteiligt! (max. 20 Personen)

21. MEHR WÜRZE IM LEBEN 
Kleine Geschmacksverstärker für einen gesunden 
und gesegneten Alltag (Vortrag mit Foto-Präsentation)

Tabitha Bühne

22. WAS BEDEUTET UNS DAS ALTE TESTAMENT? 
Das AT als Christinnen lesen, 
verstehen und lieben
Astrid Volkening (Wuppertal), 

Dozentin Evangelistenschule Johanneum

23. „HALLOOO ANGST“ 
Wie wir mit Angst in unserem Leben umgehen 
Andi Weiss, Songpoet, Sinncoach, Logotherapeut, Autor und 
ein Mensch der Menschen liebt

24. RESILIENZ – GESTÄRKT AUS DEN KRISEN 
DES LEBENS HERVORGEHEN 
Stefanie Meerbott (Schwäbisch Hall), verh., Mutter von 2 Kids 
und Speakerin

25. KOMM, WIR GEHEN HEUT‘ ZUR ARCHE!
Musikalische Früherziehung in der Gemeinde 
Elisabeth Binder (Holzgerlingen), Musiklehrerin/ -referentin

26. BODY SPIRIT SOUL 
Einblicke in einen Glaubenskurs für Frauen, 
entwickelt von Heike Malisic und Beate Nord-
strand; zum Kennenlernen von Kurskonzept 
und Material 
Barbara Paschke (Celle), Hauswirtschaftsleitung, Ausbilderin 

für BSS-Kursleiterinnen, Seelsorgerin

14. DIE KUNST DER ÜBERGÄNGE
Abschied und Aufbruch - 
Was brauchen wir für diese besonderen Zeiten? 
Britta Laubvogel, Bildungsreferentin, ev. Dekanat Wetterau 

15. DER INNERE GARTEN - 
RAUM FÜR IDENTITÄT UND INTIMITÄT 
Was hindert und was fördert unser Aufblühen, 
unsere Lebendigkeit und Liebe? 
Tabea Freitag (Hannover), Dipl. Psychologin in eigener Praxis 
und bei return Fachstelle Mediensucht, Autorin 

16. WEITES LAND - DIE HOFFNUNGSBEWEGUNG
Geht die Gemeinschaftsbewegung in Deutschland 
einem geistlichen Aufbruch entgegen? 
Frank Spatz (Kassel), Generalsekretär Gnadauer Verband 

17. SINGLEFRAUEN AUFGEPASST!
Kann im Alleinleben ein Segen liegen? 
Karin Hezel (Aue-Bad Schlema), Oberin im Sächsischen 
Gemeinschafts-Diakonissenhaus Zion 

18. ISRAELISCHE TÄNZE 
Einblick in die reiche Fülle der israelischen 
Folkloretänze und Freude an der Bewegung 
Renate Werner-Friedrich (Fuldabrück), verheiratet, Dipl. Sozialpä-
dagogin, Lehrerin in sakralen Tanz, Begleitung & Fortbldung von 
Hospizgruppen mit Tanz.

•  Samstag , 16:30 Uhr  • 

WORKSHOPS &
SEMINARE  

II 

MIT DABEI: 
 

TABITHA BÜHNE 

gibt das digitale Laufmagazin RUNTiMES heraus. Au-
ßerdem schreibt sie Sach- und Kinderbücher („Mit Sari 
auf Safari“, Ab morgen bin ich schön!“, „Speckkäfer 
Speckidu“). Beim  ERF läuft ihr zweiwöchiger Podcast 
„Bühne frei!“.  Sie ist lizensierte  Ernährungs- und Fit-
nessberaterin, Mentaltrainerin sowie Systemischer 
Coach. Die begeisterte Läuferin lebt mit ihrem Mann, 
dem Fernseh-Journalisten Markus Spieker, in Markklee-
berg bei Leipzig.

KATHARINA HAUBOLD 

leitet als Projektreferentin mit einem Team die Fresh X-
Pionierweiterbildung an der CVJM-Hochschule in Kassel, 
sorgt für Kompetenz im Fresh X-Netzwerk und macht ne-
benbei ihren Master in Transformationsstudien (Soziale 
Arbeit und öffentliche Theologie). Vor allem aber ist sie 
ständig auf Achse für ihre Passion: frische Ausdrucks-
formen von Kirche. Eine Frau, die fragt, sucht, entdeckt, 
glaubt und hofft. 

ASTRID VOLKENING 

ist Dozentin an der Evangelistenschule Johanneum 
in Wuppertal, wo sie mit ihrer Familie auch lebt. Sie 
liebt es, wenn Jesus-Vertrauen und Bibel-Begeisterung 
zusammenkommen mit gründlicher wissenschaft-
lich-theologischer Arbeit. Die vielen Schätze, die hier ih-
rer Meinung nach noch zu heben sind, sucht und findet 
sie besonders gerne gemeinsam mit anderen. 

ANDI WEISS 

ist auf zahlreichen Konzerten und Veranstaltungen im 
gesamten deutschsprachigen Raum als Songpoet und 
Geschichtenerzähler unterwegs. Eigene Lieder, gewürzt 
mit Texten und Geschichten, regen zum Nachdenken, 
Schmunzeln, Weinen und Träumen an. In seiner Bera-
tungspraxis „SINNVOLL LEBEN“ berät der Logotherapeut 
Privatpersonen, Unternehmen und Institutionen.

MALCHE-BAND 

Unsere Kongress-Band unter der Leitung von Maximili-
an Nowak liebt es, zusammen zu musizieren und Jesus 
im Lobpreis zu feiern. Die Band besteht aus Studieren-
den am theologisch-pädagogischen Seminar & Berufs-
kolleg Malche (Porta Westfalica).
 

ORGANISATORISCHES 
 

TAGUNGSORT
 

Evangeliumshalle
Diakonissen-Mutterhaus Hebron

Oberweg 60 | 35041 Marburg

Das Begegnungszentrum »Haus Sonneck« und die »Evangeliumshalle« 
gehören zum Gelände des Diakonissen-Mutterhauses »Hebron« 
in Marburg-Wehrda in der Mitte Deutschlands. Die Teilnehmerinnen 
sind zum Teil auf dem Mutterhaus-Gelände, aber auch in verschiede-
nen Hotels in der Umgebung untergebracht. Ein Busshuttle zu den 
Unterkünften wird eingerichtet.

TAGUNGSBEITRAG 
inkl .  Übernachtung und Verpf legung

Frühbucher-
Preise bis 
30. Juni 2022

Preise ab 
1. Juli 2022

Einzelzimmer: 240,00 EUR 265,00 EUR

Doppelzimmer: 185,00 EUR 210,00 EUR

Ohne Übernachtung/
Frühstück:

150,00 EUR 175,00 EUR

Studentinnen/
Auszubildende:

(im DZ oder MBZ im Jugendheim):

99,00 EUR 129,00 EUR

Tagesgäste Samstag: 90,00 EUR 115,00 EUR

 ANMELDUNG 

Anmeldung bi t te ausschl ießl ich onl ine unter :  
www.gnadauer.de/s inn-vol l2022

Anmeldeschluss is t  der 30.09.2022*

* Wir machen darauf aufmerksam, dass bei Abmeldungen 
Stornokosten entstehen können (Näheres siehe Website).

  

Während der ganzen Zeit steht im Haus Sonneck ein gestalteter 
Raum zur Verfügung mit neuen und bewährten Hilfsmitteln für eine Stille Zeit mit Gott.



|  FREITAG  | 
11. November 2022 

14:30 Uhr ankommen, einchecken ...

16:00 Uhr ERÖFFNUNGSPLENUM

Sinn-voll: weil das Leben kostbar ist
mit Katharina Haubold

18:00 Uhr Abendessen

19:30 Uhr Sinn-voll: weil Gott überraschend ist
Wie Indien mein Leben auf den Kopf und 
meinen Glauben auf die Füße stellte
mit Tabitha Bühne

Anschließend Angebote zum Tagesausklang

| SAMSTAG | 
12. November 2022

9:30 Uhr BIBELARBEIT in verschiedenen Formaten
„LYDIA – die erste Christin in Europa“ (Apg. 16,11-15)

•  mit Bewegung (Tabitha Bühne) 

•  im Dialog mit dem Publikum (Katharina Haubold) 

•  klassische Textauslegung - mit Zeit der Anbetung
   (Astrid Volkening / Malche-Band)

•  als Bibliolog (Christiane Rösel, Walddorfhäslach)

•  betende Textbetrachtung “lectio divina” 
   (Barbara Paschke, Celle) 

•  Bibeltext kreativ gestalten 
   (Christel Paladey, Burgdorf)

11:00 Uhr Sinn-voll: entdecken, wofür ich lebe
mit Astrid Volkening

12:00 Uhr Mittagessen

14:30 Uhr WORKSHOPS + SEMINARE I  (75 Minuten)

16:30 Uhr WORKSHOPS + SEMINARE I I  (75 Minuten)

18:00 Uhr Abendessen

19:30 Uhr KONZERTABEND
„Gib alles – nur nicht auf!“
mit Andi Weiss

Anschließend Dessert und Tagesausklänge

| SONNTAG | 
13. November 2022

10:00 Uhr GOTTESDIENST

Sinn-voll: weitergehen
Aufmerksam mitgehen mit deinem Gott
mit Katharina Haubold

Anschließend Mittagsimbiss und Abreise

7. UPCYCLING - 
Etwas Altem einen neuen Sinn geben  
Heidi Tempel, Ev. Gemeinschaft Weener (OGV), Kursleiterin für 
Kreativkurse an der VHS Leer. Teilnehmerinnen werden an den 
Materialkosten beteiligt! (max. 20 Personen)

8. MUT ZUM LEITEN!
Wie kann frau ihren eigenen Führungsstil entwickeln 
und sich konstruktiv in Leitungsgremien einbringen? 
Und wo kommt er her, der Mut zum Leiten? 
Doris Möser-Schmidt (Marburg), Dipl. Psychologin (TABOR, Mar-
burg) und Christiane Rösel, Gemeindepädagogin / Landesreferentin 
(Die Apis, Walddorfhäslach)

9. ERGIBT MEINE GEMEINDE FÜR ANDERE SINN?
Impulse aus der Fresh X-Bewegung für eine 
Kirche mit Menschen, die eigentlich nicht zur 
Kirche gehen. 
Katharina Haubold 

10. ICH KRIEG DIE KRISE - 
UND DIE SEELE KOMMT NICHT HINTERHER. 
Lebenskrisen - Glaubenskrisen verstehen 
und überstehen 
Alexandra Leupold (Mühldorf), Gemeinschaftsleiterin LKG 
Mühldorf/Bayern; verheiratet, fünf erwachsene Kinder 

11. MIT ALLEN SINNEN - EIN SPAZIERGANG MIT 
GEISTLICHEN IMPULSEN. 
Gottes Schöpfung betrachten, Unscheinbares 
wahrnehmen und Neues entdecken 
Rose Haizmann (Marburg), engagiert in Familie und Freund-
schaften, tätig in der Schmerztherapie 

12. WIE BLEIBT DIE LIEBE FRISCH? 
Als Paar gemeinsam leben, 
und nicht nur funktionieren
Christina Ott (Nürnberg), psychologische Beraterin, 
Referentin und Autorin

13. GOTT BEGEGNEN ZWISCHEN WINDELN 
UND WÄSCHEBERGEN 
Austausch und Erfahrungsberichte von/mit 
Müttern von  Kleinkindern, wie sie persönliche  
Zeiten mit Gott erlebt und gestaltet haben 
  Alisa Ott (Illingen/Württ.), Referentin und Mutter von zwei 
   kleinen Kindern. Juliane Scherwing (Siegen), Sozialarbeiterin
   (in Elternzeit) und Mutter von drei Kindern

1. DIE KUNST DER ÜBERGÄNGE
Abschied und Aufbruch - 
Was brauchen wir für diese besonderen Zeiten? 
Britta Laubvogel, Bildungsreferentin, ev. Dekanat Wetterau 

2. DER INNERE GARTEN - 
RAUM FÜR IDENTITÄT UND INTIMITÄT 
Was hindert und was fördert unser Aufblühen, 
unsere Lebendigkeit und Liebe? 
Tabea Freitag (Hannover), Dipl. Psychologin in eigener Praxis 
und bei return Fachstelle Mediensucht, Autorin 

3. WEITES LAND - DIE HOFFNUNGSBEWEGUNG
Geht die Gemeinschaftsbewegung in Deutschland 
einem geistlichen Aufbruch entgegen? 
Frank Spatz (Kassel), Generalsekretär Gnadauer Verband 

4. SINGLEFRAUEN AUFGEPASST!
Kann im Alleinleben ein Segen liegen? 
Karin Hezel (Aue-Bad Schlema), Oberin im Sächsischen 
Gemeinschafts-Diakonissenhaus Zion 

5. ISRAELISCHE TÄNZE 
Einblick in die reiche Fülle der israelischen 
Folkloretänze und Freude an der Bewegung 
Renate Werner-Friedrich (Fuldabrück), verheiratet, Dipl. Sozialpä-
dagogin, Lehrerin in sakralen Tanz, Begleitung & Fortbldung von 
Hospizgruppen mit Tanz.

6. LECKER, GESUND & NACHHALTIG KOCHEN - 
Mit praktischen Tipps und Austausch in der Gruppe.  
Elisabeth Lehre, Haus- und Familienpflegerin aus Nagold.  
Teilnehmerinnen werden an den Materialkosten beteiligt! 
(max. 20 Personen)

•  Samstag , 14:30 Uhr  • 

WORKSHOPS &
SEMINARE  

I 

TIPP: LADE 

DEINE FREUNDIN EIN 

MITZUKOMMEN UND 

VERBRINGT DEN 

KONGRESS GEMEINSAM 

IN EINEM DOPPEL-

ZIMMER!
VERANSTALTER 

Evangelischer Gnadauer 
Gemeinschaftsverband e. V.
Arbeitskreis Frauen
Leuschnerstr. 72a | 34134 Kassel
Tel.: 0561 20799-0 
E-Mail: info@gnadauer.de 

www.gnadauer.de

Bei der Anmeldung wird nach einer unverbindlichen 
Seminar-Vorauswahl gefragt. 

Genauere Informationen zu den 
Seminaren und etwaige Programmänderungen unter: www.gnadauer.de/sinn-voll2022

CAFÉ-LOUNGE, AUSSTELLUNG, MARKT DER MÖGLICHKEITEN, BÜCHERTISCH, SEELSORGE, „RAUM DER VERHEISSUNG“ ...

Wozu lebe ich? Wem kann 
ich vertrauen? 
Und was ist sinn-voll?

Sinn drängt sich nicht auf, 
sondern will gesucht werden.

Aber wer ein erfülltes Leben 
sucht, braucht diese Frage: 
Was macht mein Leben 
sinn-voll?

Sinn -          voll
KONGRESS 

PROGRAMM  


